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Hallo Füchsle,

hm, solche Strafmaßnahmen kann ich auch nicht nachvollziehen. Rechtlich sind sie so nicht
erlaubt - "Strafarbeiten" soll es eigentlich gar nicht mehr geben, man kann allerdings von
Schülern verlangen, durch Stören usw. versäumten Stoff nachzuarbeiten - will sagen, einmal
die Basketballregeln aufschreiben, so weit sie ihnen bekannt sind, wär ok, zehnmal ist absoluter
Blödsinn. Ich würde vermutlich den sinnvollen Teil der Arbeit einfordern und dann meinem Kind
einen Brief mitgeben, der um ein Gespräch bittet.

Mir fällt an deiner Frage etwas auf, kann sein, dass ich völlig falsch liege, aber mir liegt dein
"wirklich jedes Mal" etwas quer im Magen - hört sich füt mich an, als bekäme dein Kind/ deine
Kinder sehr häufig Strafarbeiten auf, und das sollte nun wirklich nicht sein. Liegt es an einem
Lehrer, der wild um sich schießt? Dann auf jeden Fall das Gespräch suchen, um um etwas
Mäßigung zu bitten. Oder kommt der Druck vom ganzen Kollegium? Dann würde ich ebenfalls
das Gespräch suchen, um herauszukriegen, was eigentlich los ist. Braucht dein Kind
Unterstützung/ ist es an der Schule unglücklich? Hat das Kollegium sich vielleicht auf ein
Vorurteil festgelegt, aus dem das Kind jetzt nicht mehr heraus kommt? In jedem Fall um
Klärung bitten und Ratschläge für langfristige Veränderungen einholen, denn es ist nicht
normal, dass ein Kind "ständig" Strafarbeiten machen muss.

w.
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